
 

 

 

 

 

 

  

Vitrinen- und Glasbau Reier 

Johann-Sebastian-Bach-Strasse 10b 

02991 Lauta 

Referenz 

Das Landesmuseum Württemberg bezog im Jahr 2022 fünf Glasvitrinen sowie eine 
Anzahl von Objektsockeln für die Sonderausstellung „Berauschend. 10.000 Jahr Bier 
und Wein“. Bei den Vitrinen handelt es sich um passiv klimatisierbare 
Ganzglassockelvitrinen in unterschiedlichen Größen jeweils mit einem Unterbau 
versehen und mit Objektsockeln ausgestattet, die individuelle Sonderanfertigungen 
darstellen. Alle Vitrinen entsprechen sehr hohen Anforderungen an die verwendeten 
Materialien, Dichtigkeit und Sicherheit sowie an die Ästhetik und 
Benutzer*innenfreundlichkeit. Die Objektsockel, die teilweise als Schwerlastsockel 
ausgeführt sind, entsprechen ebenfalls den vorgenannten Aspekten. 

Die Zusammenarbeit und Kommunikation mit den Projektbeteiligten des 
Landesmuseums und des beauftragten Ausstellungsgestaltungsbüros waren immer 
sehr angenehm, konstruktiv und professionell. Unseren Spezifikationen wurde 
umfassend entsprochen.  Anmerkungen und Veränderungsvorschläge zu Entwürfen 
wurden von der Fa. Reier umgehend geprüft und eingearbeitet.  Zeitliche Abläufe 
wurden realistisch kalkuliert, mit adäquatem Vorlauf kommuniziert und alle Vitrinen 
termingerecht geliefert.  Die Zusammenarbeit mit dem Montageteam, das die großen 
Vitrinen vor Ort aufbaute, verlief ebenfalls reibungslos.  

Sehr gerne empfehlen wir Vitrinen- und Glasbau Reier uneingeschränkt weiter. 
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